
Vom Löscheimer ...

... bis Hightech Kelkheims Feuerwehren ...

Magistrat der Stadt Kelkheim (Taunus)

Gagernring 6 65779 Kelkheim (Taunus)
Tel.: (0 61 95) 80 3112 Fax: (0 61 95) 80 31 33

E-Mail: rathaus@kelkheim.de
Internet: www.kelkheim.de
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... sind immer für Sie da

Liebe Kelkheimerinnen und Kelkheimer,

der Brandschutz in Kelkheim (Taunus) ist eine kommunale Selbstverwaltungsaufgabe und wird bei uns von
den Einsatzabteilungen der sechs Freiwilligen Feuerwehren wahrgenommen. Dieser Weg ist für unsere
Stadt  der effizienteste und kostengünstigste, um den Brandschutz sicherzustellen.

In der hier vorliegenden Broschüre wird in anschaulicher Weise die Vielfalt der Aufgaben unserer
Freiwilligen Feuerwehr dargestellt. Sie zeigt den Wandel vom Löscheimer zur hochtechnisierten Wehr. 

Stand am Anfang nur der Brandschutz im Vordergrund, gehören heute auch der Einsatz zur Rettung und
Hilfe bei Unfällen sowie bei Umweltgefahren und Unwettern zu den Aufgaben, die von den Freiwilligen
Feuerwehren erfüllt werden.

Willi Vogt                                            Josef Kilb                          Thomas Horn
Dezernent für den Brandschutz Stadtbrandinspektor Bürgermeister
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Die Feuerwehren bringen in unsere Gemeinwesen wichtige Eigenschaften wie Gemein-
schaftssinn, Uneigennützigkeit, Kameradschaft und Mut ein. Unter Gefährdung der eige-
nen Gesundheit oder gar des eigenen Lebens helfen sie Menschen in der Not.

Die Broschüre soll bewusst machen, dass die Frauen und Männer der Freiwilligen Feuer-
wehren Tag und Nacht für ihre Mitbürgerinnen und Mitbürger da sind. Außerdem soll sie
dazu anregen, die Feuerwehren aktiv oder passiv zu unterstützen.



... sind in Minuten einsatzbereit
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Wertvolle Minuten gehen dann verloren, wenn Feu-
erwehrzufahrten oder Rettungswege blockiert sind.
Parkende Autos auf engen Straßen und Zufahrten
kommen teuer, denn sie können im Ernstfall Men-
schenleben kosten.

Die Feuerwehrleute müssen bei der Brandbekämp-
fung und bei Rettungsarbeiten oft in Räume ein-
dringen, deren Luft durch Rauch und Schadstoffe
verunreinigt ist oder nicht mehr genügend Sauer-
stoff enthält. Ohne „schweren Atemschutz“ würden
sie sich unter Umständen lebensbedrohlichen
Schädigungen aussetzen.

Durch ein modernes und flexibles Alarmsystem
werden die Feuerwehrleute am Arbeitsplatz, zu
Hause, in der Freizeit, selbst mitten in der Nacht,
zum Einsatz gerufen.
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... kommen immer wenn es brenzlig wird

Vorbeugender Brandschutz geht alle etwas an,
denn durch einen Kurzschluss, ein defektes Elektro-
gerät oder durch einen kurzen Moment der Unacht-
samkeit  kann immer und überall ein Brand ausbre-
chen.

Durchschnittlich kommen in Deutschland jede
Woche zehn Menschen durch Brände ums Leben.
Dabei stirbt die Hälfte der Opfer nicht durch das
Feuer selbst, sondern durch die Wirkung des Brand-
rauches.

Ein Rauchmelder warnt rechtzeitig vor Gefahr, noch
bevor sich in der Wohnung die tödlichen Rauchkon-
zentrationen bilden.
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... sind zusammen noch stärker

... d.h 1 % aller

Die Stadt Kelkheim (Taunus) hat sechs Freiwillige Feuerwehren. Die
Anzahl sechs ist historisch begründet und geht auf die in den damals
selbständigen Gemeinden gegründeten Wehren zurück. 

Unsere sechs Feuerwehren ergänzen sich in ihren Aufgaben und
ihrem Equipment sinnvoll. So ist für die gesamte Stadt ein flächen-
deckendes Sicherheitssystem gewährleistet.

Freiwillige Feuerwehr Kelkheim-Eppenhain

Feuerwehrhaus An der Winkelheck 1
Telefon (0 6198) 50 26 70

Wehrführer Norbert Bratz, Ehlhaltener Straße 22
Telefon (0 6198) 57 59 19
E-mail: mail@feuerwehr-eppenhain.de
www.feuerwehr-eppenhain.de

Anzahl der aktiven Mitglieder: 26

Freiwillige Feuerwehr Kelkheim-Münster

Feuerwehrhaus Zeilsheimer Straße 47
Telefon (0 6195) 9010 90

Wehrführer Jürgen Freund, Hainpfad 3a
Telefon (0 6195) 7 31 45
E-mail: info@feuerwehr-muenster.de
www.feuerwehr-muenster.de

Anzahl der aktiven Mitglieder: 58
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Kelkheimer Bürgerinnen und Bürger sind für Ihre Sicherheit aktiv tätig !

Stadtbrandinspektor

Josef Kilb
Büro: Alte Schulstraße 10
Telefon (0 6195) 90 26 60
E-mail: sbi@feuerwehr-kelkheim.de
www.feuerwehr-kelkheim.de

Freiwillige Feuerwehr Kelkheim-Hornau

Feuerwehrhaus Feldbergstraße 97
Telefon (0 6195) 9115 30

Wehrführer Stefan Müller, Feldbergstraße 90
Telefon (0 6195) 6 18 10
E-mail: info@ffw-hornau.de
www.ffw-hornau.de

Anzahl der aktiven Mitglieder: 34

Freiwillige Feuerwehr Kelkheim-Ruppertshain

Feuerwehrhaus Robert-Koch-Straße 23
Telefon (0 61 74) 93 42 93

Wehrführer Stefan Grams, Wiesenstraße 17
Telefon (0 61 74) 6 11 57
E-mail: info@feuerwehr-ruppertshain.de
www.feuerwehr-ruppertshain.de

Anzahl der aktiven Mitglieder: 38

Freiwillige Feuerwehr Kelkheim-Fischbach

Feuerwehrhaus Rathausplatz 1
Telefon (0 6195) 9115 40

Wehrführer Harald Metzler, Grüner Weg 7a
Telefon (0 6195) 6 42 02
E-mail: mail@feuerwehr-fischbach.de
www.feuerwehr-fischbach.de

Anzahl der aktiven Mitglieder: 43

Freiwillige Feuerwehr Kelkheim-Mitte

Feuerwehrhaus Alte Schulstraße 10
Telefon (0 6195) 90 26 50

Wehrführer Peter Löw, Am Reitplatz 5
Telefon (0 6195) 88 38
E-mail: ff.kelkheim-mitte@t-online.de
www.feuerwehr-kelkheim-mitte.de

Anzahl der aktiven Mitglieder: 57
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... leisten technische Hilfe

Von immenser Bedeutung ist die technische
Hilfeleistung. Die Spannbreite reicht hier von der
Menschenrettung aus zertrümmerten Fahrzeugen,
der Aufnahme von ausgelaufenen Kraftstoffen, der
Beseitigung von Sturm- und Wasserschäden bis hin
zur Tierrettung.
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... bilden sich weiter und leisten Jugendarbeit

Fortschreitende Technik und immer umfangreiche-
re Aufgabengebiete fordern von den Einsatzkräften
eine bessere und intensivere Ausbildung. Diese
Tätigkeit muss von den Mitgliedern in deren
Freizeit und ohne jegliche finanzielle Unterstützung
geleistet werden.

In den Jugendfeuerwehren aller Stadtteile wird
nicht nur sinnvolle Freizeitgestaltung in Form von

Spiel und Spaß angeboten, sondern es erfolgt auch
die Vorbereitung auf die spätere Tätigkeit in der
Einsatzabteilung. Mitmachen können alle Mädchen
und Jungen im Alter von 10 bis 17 Jahren, bei den
„Mini-Löschern“ schon ab 7. 

Der Teamgeist wird beispielsweise durch die erfolg-
reiche Teilnahme an Leistungswettkämpfen
gestärkt.
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Ruhe bewahren ...

... ist oberstes Gebot

Feuerwehr alarmieren ...

... über Notruf 112 oder Feuermelder

In Sicherheit bringen ...

... von Menschen hat Priorität und
geht vor jede Brandbekämpfung

Den Brand bekämpfen ...

... nur dann, wenn man sich nicht in
Gefahr begibt

Nachbarn warnen ...

... und helfen

Fenster und Türen schließen ...

... um eine Ausweitung von Feuer und Rauch 
zu verhindern

Keine Aufzüge benutzen ...

... sie können im Brandfall zur tödlichen 
Falle werden

Feuerwehr erwarten ...

... und ihr den nächsten Weg zur 
Brandstelle zeigen

... richtig alarmieren

Bei Bränden und Hilfeleistungen ist 
die richtige Alarmierung die Gewähr-
leistung für eine schnelle Hilfe. 

Sekunden können entscheiden.

Über Telefon oder Feuermelder sind die
Feuerwehren Tag und Nacht erreichbar.

Wo ist etwas passiert (Ort, Straße, 
Hausnummer, Etage ...)                               

Wer braucht Hilfe? (Menschenleben 
in Gefahr, Personen verletzt ...)

Was ist passiert (Feuer, Verkehrsunfall ...)

Wer meldet? (Name, Telefonnummer ...)

Warten auf Rückfragen

Folgende Informationen sind bei der Notrufmeldung wichtig:

Freiwillige Feuerwehren  

der Stadt Kelkheim (Taunus)

Gagernring 6

65779 Kelkheim (Taunus)

Ich möchte Mitglied meiner
Stadtteilfeuerwehr werden.

Ich bitte um Informationen zur
Jugendfeuerwehr/Feuerwehr
in meinem Stadtteil

Bitte 
ausreichend
frankieren

✃

D
ie

Hotline

zur Feuerwehr

Absender:

✁



15

Brandschutzbewusstsein ist erlernbar und kann
besonders für Kinder den Unterschied zwischen
Leben und Tod bedeuten. Aus diesem Grund bieten
unsere Feuerwehren Brandschutzerziehung in
Kindergärten und Schulen an.

... zeigen es auch den Kleinsten

... können auch 
pflegen und reparieren
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